
VIL 4. Etwas aus der Um'versalhiston'e rc. 151

Kmntniß derZeitfolge solcher Begebenheiten unwissend
Zu seyn.

Wir theilen die Zeit durch den Zeitpunkt dev Ge.
burt Christi in die zwey Zeiten vor derselben und nach
derselben. Die erste Zeit vor Christi Geburt ist, was
die ausgebreitete Erkenntniß von mancherley Begebem
heiten betrifft, anfangs dunkler, hernach Heller. Die
dunkle Zeit soll fast 32 Jahrhunderte betragen. Die
hellere Zeit vor Christo dauerte 8 Jahrhundert. Also
rechnen wir zum ersten Haupttheile der Zeit (nämlich
vor Christo) fast 40 Jahrhunderte, oder 4000 Jahr.

Nun sind von Christi Geburt an bis jetzund fast
i8 Jahrhunderte (nämlich 1784 Jahr) verflossen.
Daher betragt die Zeit, von den ersten menschlichen
Begebenheiten angerechnet, bis jetzund zusammen ohn.
gefahr 58 Jahrhunderte. ’

Wir wollen aber gleich anfangs die Zeit noch ge¬
nauer eintheilen, vermittelst einer Tabelle, deren Aus.
drücke erst durch das Folgende verständlich werden.

I. Die Zeit vor Christo. ;
A. Die dunkle Zeit.

a) Bis an die geglaubte Sündfluth, Jahr.
Hunderte — — 17

b) Bis an Israels geglaubten Ausgang
aus Egypten — — 8

c) Bis Ende der dunkeln Zeit — 8
K 4

Gefehichtkunde alfobald fo lehrreich machen, wie nur
Specialhiftorien feyn können: fo wird daraus eine Samm¬
lung von Specialhiftorien, denen die dem Gtdächtnifte
nöthige Grundlage fehlt.


